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Aus der Nachbarschaft - Mieterportrait

Großangelegte Mieterbefragung

Frau Bredahl (AktivBo), unsere Mieter 

haben vor kurzem einen gemeinsam mit 

Ihnen entwickelten Mieterfragebogen 

erhalten. Mit Ihrem Team begleiten Sie 

den gesamten Befragungsprozess der 

SPAR + BAU und analysieren mit uns die 

Ergebnisse, um Verbesserungspotentiale 

aufzudecken. Stellen Sie unseren Lesern 

doch bitte kurz die Firma AktivBo vor.

In Schweden gab es vor 30 Jahren 

Probleme in der Immobilienwirtschaft, 

vor allem mit Leerständen. Aus diesem 

Grund wurde AktivBo 1991 in Stock-

holm gegründet und hat damals bereits 

angefangen, Mieter als ihre Kunden zu 

sehen und sie um Verbesserungshinwei-

se zu bitten. Zu wissen, was die eigenen 

Mieter denken und welche Bedürfnisse 

sie haben, ist für Wohnungsunterneh-

men enorm wichtig. Schweden war 

in dieser Hinsicht also ein paar Jahre 

voraus. Vor 8 Jahren haben wir AktivBo 

auch in Deutschland gegründet und 

damit begonnen, das „Know-How“ aus 

Skandinavien auf die deutsche Woh-

nungswirtschaft zu übertragen. Und das 

hat toll geklappt! Inzwischen beglei-

teten wir mit 21 Mitarbeitern fast 100 

Wohnungsunternehmen deutschland-

weit und wir wachsen weiter. 

Was unterscheidet die Mieterbefragung 

von AktivBo von anderen Anbietern?

Bei einer professionellen Evaluierung 

geht es erst einmal darum, die Mieter 

nach ihrer persönlichen und ungefil-

terten Meinung zu fragen. Unser Ziel 

ist es, die Zufriedenheit der Mieter zu 

verbessern und fundierte Kenntnisse für 

langfristige Veränderungen zu gewin-

nen. Unsere Methodik basiert dabei auf 

langjährigem „Know-How“ mit über 

3.000 durchgeführten Befragungen, 

einem wissenschaftlichen Fragebogen-

design, sowie komplett digitalen 

Analysetools. Innovationskraft und 

Schnelligkeit zeichnen uns aus! Zudem 

stehen wir den Mietern während der 

gesamten Umfrage als Ansprechpartner 

(z. B. bei Fragen zum Datenschutz) zur 

Verfügung. 

Wie läuft die Befragung ab?

Um eine möglichst hohe Rücklaufquote 

zu erreichen, haben wir jedem Mieter 

Ende März zunächst einen Fragebogen 

zugeschickt. Die durchschnittliche 

Bearbeitungszeit beträgt für die Mieter 

dabei lediglich ca. fünf Minuten. Dabei 

haben die Mieter die Möglichkeit, 

zu vielseitigen Themen Stellung zu 

nehmen, den Service der SPAR + BAU 

hinsichtlich der Freundlichkeit, der 

Zuverlässigkeit etc. zu bewerten oder 

auf bestimmte Mängel in der Wohnan-

lage aufmerksam zu machen. Nach der 

ersten Versandphase werden wir die 

Mieter, die noch nicht teilgenommen 

haben, erneut kontaktieren und ihnen 

noch einmal den Fragebogen zusenden. 

Eine Erinnerungspostkarte nutzen wir 

auch sehr gerne. Wir hoffen natürlich 

auf eine Vielzahl an Teilnehmern, um 

möglichst viele Verbesserungspotenziale 

für die SPAR + BAU aufzudecken. 

Mit welcher Resonanz rechnen Sie?

Das ist nicht immer leicht vorherzusa-

gen. Bis heute haben sich bereits rd. 

26 % der Mieter beteiligt (Stand 6. 

April 2020). Das ist schon super! Bei 

kommunalen Unternehmen liegt die 

durchschnittliche Quote meist bei rund 

40 Prozent. Für die SPAR + BAU hoffe 

ich als Projektleiterin natürlich, die 50 

Prozent-Hürde zu knacken! 

Was passiert mit den Ergebnissen?

Der spannendste Teil beginnt nach der 

Umfrage, sobald die Ergebnisse der 

Mieter vorliegen und ausgewertet sind. 

Dabei vergleichen wir die Ergebnisse 

auch gerne mit anderen Wohnungs-

unternehmen, das beste Unternehmen 

wird übrigens am Ende des Jahres im 

Rahmen eines feierlichen AktivBo-

Benchmark-Events in Hamburg ausge-

zeichnet! Toll finde ich, wenn sich auch 

Mieter zu Wort melden, die voll zufrie-

den sind und sich lobend äußern, das 

sind ganz wichtige Bestandteile eines 

ganzheitlichen Feedbacks! Gemeinsam 

mit der SPAR + BAU werden schon 

bald die entsprechenden Maßnahmen 

geplant und umgesetzt. Dabei legen 

wir besonderen Wert darauf, die Mieter 

über die Ergebnisse und Maßnahmen zu 

informieren und etwas zurückzugeben. 

Die Verbesserung der Wohn- und Le-

bensqualität für jeden Mieter motiviert 

uns alle – Tag für Tag!  

INTERVIEW MIT ALEXANDRA BREDAHL (AKTIVBO) 
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Hausratversicherung ja oder nein!?

So lange nichts passiert, denkt man nicht 

darüber nach, aber wenn dann einmal 

ein Schaden eintritt, ist guter Rat bzw. 

die Neubeschaffung des Mobiliars teuer. 

Wir raten daher dringend dazu, eine 

Hausratversicherung abzuschließen. 

Diese kann man schon für unter 1,00 d/m² 

Wohnfläche und Jahr abschließen und 

sie wird von fast allen Versicherungsun-

ternehmen angeboten. Sie gibt einem 

nicht nur ein gutes und sicheres Gefühl, 

sondern schützt auch vor immensen ma-

teriellen Schäden, wenn z. B. eingebro-

chen wird, es brennt oder Schäden durch 

Leitungswasser entstehen.

 Möbel

 Bücher

 Kleidung

 Kinderspielzeug

 Teppiche und Lampen

 Geschirr

 Computer, Fernseher und

    andere Elektrogeräte

 Kühlschränke

Die Versicherung bezahlt:

Den Wiederbeschaffungswert für gestoh-

lenes und irreparables Inventar. Nicht 

immer wird der Kaufpreis zugrunde 

gelegt. Ist der Gegenstand schon älter, 

erhält der Versicherte eine Summe, mit 

der er zu heutigen Preisen einen gleich-

wertigen, neuen Gegenstand erwerben 

könnte. Er wird somit unter Umständen 

sogar besser gestellt, als vor Eintritt des 

Schadens. Die Berechnung des Zeitwertes 

und die Reduzierung der Regulierungs-

summe erfolgt in der Regel nicht.

Zusätzlicher Schutz:

Weiterhin ist es möglich, für einen ge-

ringen Aufpreis sein Fahrrad zusätzlich 

mitzuversichern. Im Falle eines Diebstahls 

bekommt man das Fahrrad dann vollum-

fänglich ersetzt. Dieser Zusatz macht 

allerdings nur Sinn, wenn man ein recht 

neues und eventuell sogar hochwertiges 

Fahrrad besitzt und bestenfalls auch 

noch über die Anschaffungsrechnung 

verfügt. Bei einem auf dem Flohmarkt 

erworbenen, alten Drahtesel, würden wir 

die Zusatzversicherung nicht unbedingt 

empfehlen. 

Die Gebäudeversicherung deckt

Hausratschäden nicht ab:

Allgemein herrscht leider der Irrglaube, 

dass z. B. bei einem Leitungswasserschaden 

sämtliches Mobiliar über die Gebäude

versicherung mitversichert ist. Dem ist 

leider nicht so. Die Gebäudeversicherung 

haftet lediglich für Schäden, die am 

Gebäude selber entstehen. Bei einem 

Leitungswasserschaden sind das z. B. die 

Wände, Fußböden und Leitungsrohre. 

Diese werden im Schadenfalls auf Kosten 

der Versicherung wieder instandgesetzt. 

Das heißt, wenn in Ihrer Wohnung durch 

einen Rohrbruch ein immenser Schaden 

an den darin befindlichen Möbeln ent-

steht, ist dieser bei einer nicht vorhande-

nen Hausratversicherung nicht versichert 

und Sie müssen die Kosten für eine 

Neuanschaffung vollumfänglich selber 

tragen.

Aus diesem Grund und auch weil es in 

der Vergangenheit immer wieder vorge-

kommen ist, dass z. B. eine Einbauküche 

durch einen Rohrbruch stark beschädigt 

wurde und der Mieter keinen Versiche-

rungsschutz hatte, empfehlen wir Ihnen 

unbedingt den Abschluss einer eigenen 

Hausratversicherung.

wir informieren:
alle fakten zur hausratversicherung

Hausratversicherung ja oder nein!?
So lange nichts passiert, denkt man nicht darüber nach….aber wenn dann einmal ein Schaden eintritt, ist guter Rat 
bzw. die Neubeschaffung des Mobiliars teuer. Wir raten daher dringend dazu, eine Hausratversicherung abzuschließen. 
Diese kann man schon für unter 1,-€/m² Wohnfläche und Jahr abschließen und sie wird von fast allen Versicherungs-
unternehmen angeboten. Sie gibt einem nicht nur ein gutes und sicheres Gefühl, sondern schützt auch vor immensen 
materiellen Schäden, wenn z.B. eingebrochen wird, es brennt oder Schäden durch Leitungswasser entstehen.     

Die Versicherung bezahlt:
Den  Wiederbeschaffungswert  für gestohlenes oder irreparables Inventar. Nicht immer wird der Kaufpreis zugrunde 
gelegt. Ist der Gegenstand schon älter, erhält der Versicherte eine Summe, mit der er zu heutigen Preisen einen gleich-
wertigen, neuen Gegenstand erwerben könnte. Er wird somit u.U. sogar besser gestellt, als vor Eintritt des Schadens.  
Die Berechnung des Zeitwertes und die Reduzierung der Regulierungssumme erfolgt i.d.R. nicht. 

Zusätzlicher Schutz.:
Weiterhin ist es möglich, für einen geringen Aufpreis sein  Fahrrad  zusätzlich mitzuversichern. Im Falle eines Diebstahls 
bekommt man das Fahrrad dann vollumfänglich ersetzt. Dieser Zusatz macht allerdings nur Sinn, wenn man ein recht 

neues und evtl. sogar hochwertiges Fahrrad besitzt und bestenfalls auch noch über die Anschaffungs-
rechnung verfügt. Bei einem auf dem Flohmarkt erworbenen, alten Drahtesel, würden wir die Zusatzver-
sicherung nicht unbedingt empfehlen.

Die Gebäudeversicherung deckt Hausratschäden nicht ab:
Allgemein herrscht leider der Irrglaube, dass z.B. bei einem Leitungswasserschaden sämtliches Mobiliar über die Gebäu-
deversicherung mitversichert ist. Dem ist leider nicht so. Die Gebäudeversicherung haftet lediglich für Schäden, die am 
Gebäude selber entstehen. Bei einem Leitungswasserschaden sind das z.B. die Wände, Fußböden und Leitungsrohre. 
Diese werden im Schadenfall auf Kosten der Versicherung wieder instandgesetzt. Das heißt, wenn in Ihrer Wohnung 
durch einen Rohrbruch ein immenser Schaden an den darin befindlichen Möbeln entsteht, ist dieser bei einer nicht 
vorhandenen Hausratversicherung nicht versichert und Sie müssen die Kosten für eine Neuanschaffung vollumfänglich 
selber tragen. 
Aus diesem Grund und auch weil es in der Vergangenheit immer wieder vorgekommen ist, dass z.B. eine Ein-
bauküche durch einen Rohrbruch stark beschädigt wurde und der Mieter keinen Versicherungsschutz hatte, 
empfehlen wir Ihnen unbedingt den Abschluss einer eigenen Hausratversicherung.

Hausratversicherung: Versicherte Gefahren

gut beraten 
gut versichert

gut gelaunt!

• Möbel
• Bücher
• Kleidung
• Kinderspielzeug
• Teppiche und Lampen
• Geschirr
• Computer, Fernseher und andere Elektrogeräte
• Kühlschrank

Standardschutz Zusätzlicher Schutz

Feuer

Blitzschlag, 
Explosion oder 
Implosion

Einbruch/ 
Diebstahl

Sturm 
und Hagel

Überspannung

Glasbruch

Fahrrad-
diebstahl

Starkregen/
Überschwemmung/
Rückstau

Leitungswasser
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Langjährige Genossenschafts-
mitglieder ausgezeichnet
Traditionell bedankt sich die SPAR + BAU 

im Januar mit einer feierlichen Ehrung 

bei ihren Genossenschaftsmitgliedern für 

ihre jahrzehntelange Treue. Im abgelau-

fenen Geschäftsjahr konnten 70 Jubilare 

auf ein 50-, 60-, 65- und sogar 80-jähriges 

Jubiläum zurückblicken. 

Zahlreiche Jubilare folgten am 23. Januar 

2020 der Einladung des Vorstandsduos 

der SPAR + BAU, Dieter Wohler und 

Peter Krupinski, zur Mitgliederehrung 

in das Gorch-Fock-Haus. Bereits eine 

halbe Stunde vor Veranstaltungsbeginn 

trafen eine Vielzahl der Mitglieder ein, 

pünktlich zu Beginn waren die festlich 

gedeckten Plätze restlos belegt. Über 

die positive Resonanz freuten sich neben 

dem Vorstand auch die anwesenden 

Aufsichtsratsmitglieder Matthias Rösner, 

Achim Berthold und Elke Schüler. 

In einer launigen Festrede blickte Dieter 

Wohler, Vorstandsvorsitzender der 

SPAR + BAU, auf die Eintrittsjahre der 

Jubilare zurück und erinnerte an die da-

maligen politischen, wirtschaftlichen und 

gesellschaftlichen Rahmenbedingungen. 

Für Aufheiterung sorgten die passend 

ausgewählten Fernseh-Werbespots aus 

den 1960er Jahren. 

Mit gerahmten Urkunden und Präsen-

ten bedankte sich der Vorstand und 
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Für 80-jährige Mitgliedschaft wurde geehrt: 

Ingrid Pass

Für 65-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 

Gisela Galts, Horst Ludwig, Rolf Ostermoor

Gerhard Topel, Sigrid Ulfers, Ursula Warrings, 

Elfriede Weers, Peter Weiss, Volkmar

Winkelmann

Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 

Hartmut Bornhöft, Elke Eiben, Günter Knura, 

Helmut Lemke, Claudia Moelle, Anneliese 

Möllmann, Hanna Naumann, Eva Pracht, 

Monika Scharnweber, Erika Schütz, 

Alois Tilch, Angelika Weiss, Rudolf Weling, 

Ernst-August Winter, Elke Schuppel, 

Günter Zendel

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden 

geehrt: Martina Altenhövel, Dietrich Becker, 

Eckart Bergheim, Hartmut Beyer, Renate 

Bleier, Günter Boehm, Heiko Boencker, 

Edwin Czadek, Helmut Drieling, Claudia 

Eiben-Wittig, Frank Erdicks, Klaus Fischer, 

Edeltraud Fleischer, Gaby Fritsch, Monika

Früchtenicht, Manfred Fürst, Friedhelm 

Grossmann, Rolf Higgen, Martina Hofmann, 

Günter Hoßbach, Karl-Heinz Hupka, Iris 

Igelbrink, Hans-Peter Krieger, Jutta Kroeger, 

Renate Kuper, Fritz Linderkamp, Isolde 

Lorenzet, Günter Mehrings, Gerhard 

Misslisch, Anneliese Peters, Werner Pohl, 

Karin Rieken, Helga Robinson, Christel 

Rohlfs, Michael Rothe, Kurt Scheele, Armin 

Schipper, Ingrid Schmidt, Hans-Edgar

Schmidtmann, Angelika Schneider, Gerd 

Sieger, Hannelore Speyrer, Reinhard Stodt, 

Aufsichtsrat bei den Jubilaren. Für die 

festliche musikalische Untermalung bei 

Kaffee und Kuchen sorgte die Pianistin 

Adele Lenz. 

„Uns freut es sehr, dass die Mitglieder 

ihrer SPAR + BAU über viele Jahrzehnte 

die Treue halten. Gerade in der heutigen 

Zeit ist dies längst keine Selbstverständ-

lichkeit mehr. Für uns sind die langjäh-

rigen Mitglieder und Mieter der Garant 

für funktionierende Nachbarschaften 

und den Erfolg unserer Wohnungs-

baugenossenschaft. Damit sich unsere 

Mitglieder auch zukünftig in ihren 

Wohnungen wohl und bei der SPAR + 

BAU gut aufgehoben fühlen, bauen 

wir unser Serviceangebot kontinuierlich 

aus.“, so das Vorstandsduo Dieter Wohler 

und Peter Krupinski zum Abschluss der 

Veranstaltung.

Nach dem offiziellen Veranstaltungsteil 

nutzten die Aufsichtsratsmitglieder, der 

Vorstand und das Team der SPAR + BAU 

die Gelegenheit, um mit den Jubilaren 

auch persönlich ins Gespräch zu kommen.
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Reiseangebote der SPAR + BAU
und des Bauverein Rüstringen

GRONINGEN
Der Klassiker verspricht sechs Stunden Aufenthalt in Groningen zum Shoppen, 

Sehen und Staunen. 

Anmeldung und kostenfreier Stornotermin bis zum 15.04., 03.06. bzw. 18.08.2020. 

Termin: 16.05. (Sa.) / 04.07. (Sa.) / 19.09.2020 (Sa.)

SPARGELFAHRT
Spargelbuffet im Hof Röhrkasten in Uchte und Besichtigung Hanking

Erlebnis-Imkerei mit rustikalem Kaffeekränzchen. 

Anmeldung und kostenfreier Stornotermin bis zum 16.05.2020. 

Termin:	 17.06.2020 (Mi.)

LEEUWARDEN
Entdecken Sie die traditionsreiche Stadt mit ihrem mittelalterlichen Stadtkern

und Grachten. Vier Stunden Aufenthalt und ein Frühstück in Winschoten inklusive. 

Anmeldung und kostenfreier Stornotermin bis zum 13.09.2020.

Termin:	 14.10.2020 (Mi.)

FREILICHTTHEATER DANGAST
Erleben Sie das neue Stück „Vom Fischer und seiner Frau“.

Inklusive Eintritt und Besuch des Kunsthandwerkermarktes.

Termin: 28.08.2020 (Fr.)

WIR FÜR SIEWIR FÜR SIE

23,00 d

56,00 d 32,00 d

31,00 d

GROSSE KÜSTENFAHRT
Küstenfahrt mit Reiseleitung bis Greetsiel und zurück über Fehnroute

nach Großefehn mit anschließendem Kaffeegedeck im Meta Moorblick.

Anmeldung und kostenfreier Stornotermin bis zum 17.06.2020.

Termin:	 19.07.2020 (So.)

WEIHNACHTSMARKT CELLE
Jedes Jahr verwandelt sich die historische Altstadt in ein wahres Weihnachts-

märchen und erstrahlt mit weihnachtlicher Fachwerkkulisse.

Anmeldung und kostenfreier Stornotermin bis zum 30.10.2020.

Termin:	 28.11.2020 (Sa.)

34,00 d 29,00 d

PAPENBURG
Besichtigung und Führung der Papenburger Meyer Werft mit anschließendem 

Mittagessen und einer Stadtrundfahrt durch Papenburgs Kanalstadt.

Anmeldung und kostenfreier Stornotermin bis zum 05.05.2020.

Termin:	 12.08.2020 (Mi.)

45,00 d

Wir bitten um Verständnis, dass 

aufgrund der aktuellen Situation 

einzelne Reiseangebote eventuell 

nicht durchgeführt werden können. 

Ihre Buchungen nehmen wir unter 

der Tel.-Nr.: 04421 1807-0 gerne 

entgegen.
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Vorbildliche Nachbarschaft

INTERVIEW MIT MIETERN DER BORKUMSTRASSE 24

Frau Kleinow, Frau Demny, Frau

Brandenburg und Frau Witzke sind

Mieter in der Borkumstraße 24. Alle 

haben die Wohnungen 2015 als erste 

Mieter bezogen. Im Interview berichten 

sie über ihre Hausgemeinschaft.

Frau Draschar: Können Sie sich noch an 

Ihren Einzug und die erste Zeit in der 

neuen Wohnung erinnern?

Frau Demny: Ja, da können wir uns noch 

alle sehr gut dran erinnern.

 

Frau Witzke: Bei unserem Einzug funktio-

nierte der Fahrstuhl noch nicht. 

Frau Kleinow: Es war etwas chaotisch, da 

ja alle gleichzeitig eingezogen sind, aber 

zusammen haben wir das alles hinbe-

kommen und haben uns hier alle schnell 

wohl gefühlt.

Frau Draschar: Haben Sie sich gleich gut 

eingelebt?

Frau Kleinow: Ja, wir haben uns sehr 

schnell eingelebt und nach einem 

guten halben Jahr haben wir mit allen 

Nachbarn ein erstes spontanes Treffen 

organisiert.

Frau Witzke: Wir haben schnell schätzen 

gelernt, in so einer guten Hausgemein-

schaft und in so einer tollen Wohnung zu 

wohnen.

Frau Draschar: Wie kam es dazu, dass Sie 

eine Wohnung hier im Haus gemietet 

haben? 

Frau Demny: Ich bin hier oft spazieren 

gegangen und auf einmal habe ich gese-

hen, dass die SPAR + BAU hier baut. Da

habe ich mich direkt gemeldet. 

Frau Kleinow: Für mich passte dieses 

Haus so gut. Es ist in Heppens, alles ist 

barrierefrei, hier hat man alles was man 

sich wünscht.

Frau Draschar: Was gefällt Ihnen denn 

besonders hier in Heppens?

Frau Brandenburg: Die Natur gefällt uns 

hier besonders.

Frau Demny: Die Einkaufsmöglichkeiten 

sind fußläufig erreichbar. Die Busanbin-

dung ist gut. Die Infrastruktur bietet uns 

hier alles was wir brauchen.

Frau Draschar: Was gefällt Ihnen an

Ihren Wohnungen am meisten?

Frau Brandenburg: Die schönen großen 

Fenster bieten uns hier so viel Licht.

Frau Demny: Und alles ist barrierefrei. 

Mit dem Aufzug kommen wir nicht nur 

zu unseren Wohnungen, sondern auch in 

den Keller ohne eine Stufe überwinden 

zu müssen.

Frau Witzke: Für mich ist die Fußboden-

heizung und das schöne Badezimmer mit 

der großen Dusche auch ein besonderes 

Highlight der Wohnung.

Frau Kleinow: Für mich ist besonders, 

dass ich hier nicht alleine bin. Wir unter-

stützen uns hier im Haus alle sehr.

Frau Draschar: Sie haben uns bereits 

vorab berichtet, dass die Nachbarschaft 

in Ihrem Haus sehr gut ist. Was zeichnet 

Ihre Nachbarschaft besonders aus?

Frau Witzke: Mindestens einmal in Jahr 

gibt es ein gemeinsames Treffen. So 

ist unsere Weihnachtsfeier fast schon 

Tradition geworden. Dort wird ein langer 

Tisch im Treppenhaus aufgebaut, es wird 

weihnachtlich geschmückt und alle tref-

fen sich zu einem gemeinsamen Kaffee. 

Frau Demny: Für diesen Sommer planen 

wir gerade auch ein Sommerfest mit 

allen  Mietern.

Frau Brandenburg: Die Unterstützung 

der Nachbarn ist hier einfach toll. Letztes 

Mal funktionierte mein Fernseher nicht, 

da habe ich an unsere Pinnwand im 

Treppenhaus einen Zettel gehangen. Es 

dauerte nicht lange, da klingelten sämtli-

che Nachbarn bei mir und baten mir ihre 

Hilfe an. 

Frau Kleinow: Man kann sagen die Atmos- 

phäre in unserem Haus trägt dazu bei, 

dass man nicht einsam sein muss.

Frau Draschar: Kannten Sie einige Nach-

barn schon vor dem Einzug in diesen 

Neubau oder haben Sie alle Nachbarn 

erst hier kennen gelernt?

Frau Kleinow: Frau Demny und ich 

kannten uns schon aus früheren Zeiten, 

aber sonst haben wir uns erst hier alle 

kennengelernt und haben zu einer tollen 

Hausgemeinschaft zusammengefunden.

Frau Draschar: Ich bedanke mich ganz 

herzlich bei Ihnen für das nette Gespräch 

und den guten Einblick in Ihre Hausge-

meinschaft.
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Mitgliedertreffpunkt
Borkumstraße 17

Nachbarschaftstreff
„Hol über“

Wohnanlage
„Haus Sonnenhof”

Aktueller
Hinweis

Rezept-Idee

AUS DER NACHBARSCHAFT REZEPT-IDEE

Ob nun in Speck gewickelt und knusprig 

gebraten, blanchiert auf knusprigen

Broten oder als Pesto - er ist so viel-

seitig und lecker. Besonders charmant

an diesem Rezept? 

Es ist sehr schnell fertig und eine tolle 

leichte Feierabendküche.

 

Zutaten für 2 Portionen:

250 g Bavette (sehen aus wie platt-

gedrückte Spaghetti), 1 Bund grüner 

Spargel, 40 g Mandelkerne, 100 ml 

Nudelwasser, 20 g Parmesan, Salz,

Pfeffer, Öl

Zubereitung:

1. In einem Topf ausreichend Wasser 

aufsetzen und kräftig salzen, sobald 

das Wasser kocht.

 

2. Die Bavette ins kochende Wasser 

geben und nach Packungsanweisung 

bissfest garen.

3. Den Spargel waschen, das untere 

Drittel eventuell abschälen und den 

Spargel in grobe Stücke schneiden.

 

4. Etwas Öl in eine beschichtete Pfanne 

geben und den Spargel anbraten.

5. Die Spargelspitzen zur Seite stellen 

(für die Deko) und die restlichen Spar-

gelstücke in einen Blitzhacker geben.

 

6. Mandeln, Parmesan und Nudel-

wasser dazugeben und alles im Blitz-

hacker fein zerhacken, bis eine brei-

artige Masse entsteht.

 

7. Mit Salz und Pfeffer abschmecken 

und 2 - 3 EL Öl unterrühren.

 

8. Pesto mit den Bavette vermischen und 

auf zwei Tellern anrichten. Mit den Spar-

gelspitzen garnieren und nach Wunsch 

noch mit etwas Parmesan bestreuen.

BAVETTE MIT LEICHTEM 
SPARGELPESTO

Wir bitten um Verständnis, dass 

aufgrund der aktuellen Situation

in unserem „Mitgliedertreff 

Borkumstraße 17” und Nachbar-

schaftstreff „Hol über” sowie in der 

Wohnanlage „Haus Sonnenhof“ 

aktuell keine Veranstaltungen

stattfinden können. 
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Das Brückenrätsel

Ihre Gewinnchance:

1. Preis:

Gutschein für das Restaurant 

Laarnis im Wert von 75,00 d

2. Preis:

Gutscheine für Eintrittskarten 

eines Handball-Spiels des

Wilhelmshavener Handball

Vereins für 2 Personen plus

Fan-Schal im Wert von 50,00 d

3. Preis:

2 Kino- und Verzehrgutscheine 

für die UCI Kinowelt Wilhelms-

haven im Wert von 25,00 d

Die richtige Lösung unseres „Sudoku-Rätsels“ in der Ausgabe Nr. 70 lautet: „139“

Rechenrätsel

Unter allen richtig eingehenden 

Lösungen, die Sie bitte an die

Wilhelmshavener Spar- und Bau-

gesellschaft eG, Grenzstraße 29 - 35, 

26382 Wilhelmshaven oder

info@spar-und-bau.de senden,

verlosen wir obenstehende Preise.

Einsendeschluss für alle Rätsel ist der 

30.05.2020. Die Gewinner werden 

von uns schriftlich benachrichtigt.

Die richtige Lösung unseres Kreuzwort-

rätsels in der Ausgabe Nr. 70 lautet: 

„STADTPLANUNG”

Das Lösungswort/-zahl ergibt sich 

aus der sich aus der Zusammen-

setzung der roten Kästchen in der 

Reihenfolge von oben nach unten.

Wie funktioniert ein Brückenrätsel?

Bei diesem Rätsel muss ein neues Wort 

(Brückenwort) mit Hilfe von zwei vor-

gegebenen Wörtern gefunden werden. 

Durch das Anhängen des Brückenwor-

tes an das Ende des ersten Wortes bzw. 

an den Anfang des zweiten Wortes 

müssen zwei neue sinnhafte Wörter 

entstehen.

Beispiel: LAND (linker Wortteil) und 

HALT (rechter Wortteil) als Lösung u. a. 

das Brückenwort HAUS, da sowohl mit 

Landhaus als auch mit Haushalt sinnvolle 

neue Wörter entstehen.

Wir wünschen Ihnen vielen Spaß beim 

Rätseln!

Gewonnen haben:

1. Preis:

Sigrid Röhl, Wilhelmshaven

2. Preis:	

Martin Wilkens, Wilhelmshaven

3. Preis:

Christa Horlitz, Wilhelmshaven

Gewonnen haben:

1. Preis Hartmut Heydinger, Wilhelmshaven, 2. Preis Mathilde Kill, Wilhelmshaven,	

3. Preis Werner Morgenbrod, Wilhelmshaven.
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Notrufzentrale 0800 0 180720
Für NOTFÄLLE außerhalb unserer Geschäftszeiten

WIR BAUEN FÜR SIE WIR BAUEN FÜR SIE

HIER EIN KLEINER TEIL UNSERER BAUARBEITEN, DIE WIR FÜR SIE AUSGEFÜHRT HABEN.

Modernisierungen und
Instandhaltungen 2020

1

2

3 4 5

76

Bild 1 - Helgolandstraße 50

Erneuerung der Fensterstürze	 5.000 d 

Bild 2 - Johann-Sebastian-Bach-Straße 40

Dachneueindeckung	 30.000 d

Bild 3 - Borkumstraße 22

Beseitigung von Sturmschäden

durch Orkantief „Sabine“ 

Umgestürzter Baum und beschädigte

Wäschestange	 2.500 d

Bild 4 - Ulmenstraße 46 - 70

Erneuerung der Treppenhäuser inkl.

neuer E-Leitungen, Anstrich und neuer

Video - Sprechanlagen	 300.000 d

Bild 5 - Helgolandstraße

Vorbereitung Balkonanbauten

Anbringen der Konsolenträger

Gesamtkosten:	 1.100.000 d

Bild 6 - Inselviertel

Erneuerung der Kellerniedergangstüren	 100.000 d

Bild 7- Saarbrücker Straße 20

Beseitigung des Brandschadens

am Müllhaus	 2.000 d
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2020

2021

2022

Großprojekt Balkonanbauten
im Inselviertel
Die Häuser im Inselviertel wurden 1934 

und 1939 gebaut. Rund die Hälfte der 

Wohnungen sind derzeit mit Balkonen 

ausgestattet worden. Die vorhandenen 

Balkone werden jährlich auf Schäden 

und Standfestigkeit geprüft. Im vergan-

genen Jahr haben wir im Sylter Weg 

und Halligenweg vorhandene über 80 

Jahre alte Balkone abgebrochen und 

durch neue ersetzt.

Um die langfristige Vermietbarkeit zu 

gewährleisten, gleichzeitig die Woh-

nungen attraktiver zu gestalten und 

somit erhöhte Wohnqualität zu bieten, 

wurde vor 3 Jahren beschlossen, alle 

Wohnungen nachträglich mit Balkonen 

auszustatten. In der Spiekeroogstraße 

sind die neuen Balkone bereits ange-

baut. Diese haben eine Größe von 7 m². 

Es ist vorgesehen sukzessive alle Woh-

nungen im Inselviertel mit Balkonen 

auszustatten. 

In diesem Jahr ist der Anbau von 76 

Balkonen in der Helgolandstraße 

geplant. In den kommenden 2 Jahren 

werden unsere Häuser in der 

Wangeroogestraße, im Halligenweg,

Föhrerweg und in der Heppenser 

Straße folgen. Insgesamt investiert die 

SPAR + BAU in die Verbesserung der 

Wohnqualität der Wohnungen rund

1,1 Mio. d p. a.

		  Quelle und Bildrechte:
Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen.
© 2012
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Malteser-Film-Cafe

Monsieur Claude 2

mit Camélia Jordana &
Daniel Auteuil

13. Mai 2020

Monsieur Claude Verneuil und seine 

Frau Marie blicken auf eine bewegte Zeit 

zurück: Sie haben Beschneidungsrituale 

erlebt, halales Hühnchen und koscheres 

Dim Sum gegessen und die Koffis von der 

Elfenbeinküste kennengelernt. Nachdem 

ihre vier Töchter ausgesprochen multikul-

turell geheiratet haben, ist das Ehepaar 

nicht mehr so leicht zu schockieren. 

Monsieur Claude hat sich sogar aufge-

macht, alle vier Heimatländer seiner 

Schwiegersöhne zu besuchen. Doch 

nirgendwo ist es schöner als in der heim-

ischen französischen Provinz. Als die Töchter 

ihren Eltern jedoch mitteilen, dass sie das 

konservative Frankreich verlassen und 

mit ihren Familien im Ausland sesshaft 

werden wollen, ist es mit der beschauli-

chen Gemütlichkeit vorbei. Claude und 

Marie sind nicht bereit, ihre Töchter 

einfach so gehen zu lassen und so setzen 

die beiden alle Hebel in Bewegung, um 

ihre Kinder und deren Familien bei sich 

behalten zu können.

Ein Gauner und Gentleman       

mit Robert Redford, Sissy Spacek, 
Tika Sumpter

10. Juni 2020

Den Großteil seines Lebens verbrachte 

Forrest Tucker hinter Schloss und Riegel. 

Weil er aber nicht bloß einer der besten 

Bankräuber ist, sondern gleichzeitig auch 

ein wahres Genie, wenn es um Gefängnis- 

ausbrüche geht, genießt der Berufsganove 

auch immer wieder die selbstgewonnene 

Freiheit. Selbst im legendären, in der Bucht 

von San Francisco liegenden Hochsicher-

heitsknast von Alcatraz konnten sie den 

Verbrecher nicht halten. Als dieser 1981 

mit seinen Handlangern Teddy und Waller 

schließlich eine Bank nach der anderen 

ausraubt, lernt er nach einem Coup die 

Farmbesitzerin Jewel kennen, die mit ihrem 

Truck liegengeblieben ist. Alles läuft wie am 

Schnürchen für Tucker, bis der Polizist John 

Hurt als erster durchschaut, was es mit all 

den Überfällen der letzten Zeit auf sich hat: 

Ein und dieselbe Bande steckt dahinter!

Tucker und seine Komplizen müssen 

sich von nun an also umso mehr in Acht 

nehmen, den Hurt ist ihnen mit dank des 

neugewonnenen Wissens dicht auf den 

Fersen…

In Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst veranstaltet die SPAR + BAU für ihre Mitglieder regelmäßige Kino-Nachmittage. 

Gestartet wird jeweils um 14:30 Uhr mit einer gemütlichen Kaffee- und Kuchenrunde.

Der Eintritt zu diesem Filmvergnügen beträgt nur 7,50 d inkl. Kaffee und Kuchen, bevor um 15:00 Uhr der Film beginnt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei den Maltesern unter der Tel.-Nr. 04421 20550 an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen gute Unterhaltung!

Wir bitten um Verständnis, 

dass aufgrund der aktuellen 

Situation einzelne Kinofilme 

eventuell nicht gezeigt

werden können. 
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BLUMENVASEN

Nehmen Sie alte Glasbehälter oder 

-flaschen (Dressingflaschen sind beson-

ders dafür geeignet) und malen sie den 

unteren Teil oder den ganzen Glasbe-

hälter mit schönen Pastelltönen Ihrer 

Wahl an und wickeln sie Paketschnur 

oder Perlenketten in regelmäßigen 

Abständen um den Glasbehälter.

Lassen Sie dabei Ihrer Kreativität freien 

Lauf. Danach können Sie Ihre neuen 

Vasen mit schönen frühlingshaften Blu-

men bestücken oder sie drapieren Ihren 

Schmuck auf den Glasbehältern. 

KORKPINNWAND

Sie haben zuhause fleißig Korken aus 

Flaschen gesammelt? Dann ist diese 

Idee perfekt für Sie: eine Korkpinn-

wand. Nehmen Sie dazu die Korken 

und kleben Sie diese mit einer Heiß-

klebepistole an der langen Seite

zusammen. Die Größe können Sie

dabei individuell bestimmen. 

Wenn Sie das nächste Mal auf einen 

Flohmarkt zum Stöbern gehen, halten 

Sie Ausschau nach einem Tablett. Diese 

eignen sich hervorragend als Wand-

dekoration. Bohren Sie ein kleines 

Loch am Rand des Tablets und führen 

Sie z. B. Paketschnur hindurch, um es 

später an die Wand hängen zu können. 

Anschließend können Sie das Tab-

lett in Ihren Wunschfarben bemalen. 

Danach können Sie alte Blechdosen 

o. ä. Behälter bemalen und versetzt auf 

das Tablett mit einer Heißklebepistole 

draufkleben.

BLUMENKRANZ FÜR

DIE WOHNUNGSTÜR

Türkränze verschönern jede Tür und 

sind leicht selbst herzustellen. Am 

besten eignen sich dafür (herunterge-

fallene) Birkenzweige, da sich diese gut 

biegen lassen. Nehmen Sie Draht und 

wickeln sie diesen um mehrere Birken-

zweige, sodass daraus ein Kranz ent-

steht. Nun können Sie den Kranz z. B. 

weiß bemalen und mit Moos, Blumen, 

Blättern und Bändern verzieren und 

mit einem Haken an die Tür hängen.
Hinweis: Alle Öffnungen müssen nach 

oben zeigen! Wenn alles getrocknet 

ist, können sie kleine Blumen oder 

Kakteen einpflanzen oder Stifte,

Pinsel etc. hineinstellen.

Frühlingshafte Blumenvasen
und andere Ideen

SERIE: EINRICHTUNGSTIPPS

BLUMENKRANZ FÜR DIE WOHNUNGSTÜR
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20-jähriges Dienstjubiläum
Sven Dunckel und Stefan Hütter

Das wichtigste Kapital eines Betriebes 

sind motivierte Mitarbeiter, die ihre 

Kenntnisse und Erfahrung zum Wohl 

des Unternehmens einsetzen und 

weitergeben. Vor diesem Hintergrund 

freut sich die SPAR + BAU mit Sven 

Dunckel und Stefan Hütter in diesem 

Jahr gleich zwei Mitarbeitern zum 

20-jährigen Dienstjubiläum gratulieren 

zu können.

Herr Dunckel ist für die SPAR + BAU im 

Vermietungsbereich tätig und dort für 

die Wohnungsabnahmen/-übergaben 

sowie die Online-Vermarktung unserer 

Mietwohnungen zuständig. In seiner 

Freizeit ist Herr Dunckel immer auf der 

Suche nach dem passenden Motiv, ins-

besondere die sogenannten Lost Places, 

haben es dem passionierten Hobby-

fotografen angetan.

Bereits seit dem 01.01.2000 kümmert sich 

Herr Hütter in unserer Reparaturannah-

me engagiert um die großen und kleinen 

Anliegen unserer Mieter. Wann immer 

es die Zeit zulässt, kocht und grillt Herr 

Hütter in seiner Freizeit mit Leidenschaft 

für Familie und Freunde.

Für ihren langjährigen Einsatz bei der 

SPAR + BAU dankte der Vorstand den 

Jubilaren recht herzlich.

AUS DEM UNTERNEHMEN

Nachhaltig -
Genossenschaftliche Ideale

Nicht erst seit der Kampagne Fridays 

for Future hat sich das Thema Nachhal-

tigkeit zu einem Mega-Trend entwi-

ckelt. Viele Branchen weisen bereits seit 

einiger Zeit auf nachhaltige Produkt- 

und Produktionsbedingungen hin.

Für uns ist Nachhaltigkeit alles andere 

als ein Trend, sondern bereits seit über 

125 Jahren gelebte Realität. Zeit daher 

gemeinsam mit dem Bauverein Rüstrin-

gen und der Volksbank Wilhelmshaven 

einen Sonderdruck zum nachhaltigen 

Geschäftsmodell der Genossenschaften 

zu veröffentlichen.

Dieser lag am 29. Februar 2020 der 

Wilhelmshavener Zeitung bei.

Sie haben die Beilage nicht erhalten?

Diese steht für Sie auf unserer Website 

spar-und-bau.de zum Download zur 

Verfügung oder fordern Sie die

Beilage unter info@spar-und-bau.de 

bei uns an.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei

der Lektüre.

Neue Satzung
Aufgrund einer Vielzahl von Ände-

rungen im Genossenschaftsgesetz, der 

aktuellen Rechtsprechung und von

Hinweisen aus Wohnungsgenossen-

schaften, hatte der GdW (Bundesver-

band deutscher Wohnungs- und Immo-

bilienunternehmen e.V.) 2018 eine neue 

Mustersatzung veröffentlicht. Auf Basis 

der Mustersatzung des GdW und unter 

Berücksichtigung unternehmensspezifi-

scher Anforderungen, wurde eine neue 

Satzung für die SPAR + BAU erarbeitet, 

mit dem Aufsichtsrat abgestimmt und 

von der Vertreterversammlung am

20. Juni 2019 beschlossen.

Mit der Eintragung in das Genossen-

schaftsregister des Amtsgerichts Olden-

burg am 18. Oktober 2019 ist die neue 

Satzung der SPAR + BAU wirksam 

geworden.

Die neue und jetzt auch an den aktu-

ellen Außenauftritt unserer Genossen-

schaft angepasste Satzung steht für Sie 

im Servicebereich unserer Homepage 

zum Download zur Verfügung.
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Innovative Ideen
von Schülern des NGW
Am 20.11.2019 durfte die Wilhelmsha-

vener Spar- und Baugesellschaft eine 

ganz außergewöhnliche Runde von 

„Fachingenieuren“ in ihren Geschäfts-

räumen begrüßen. Sechs Schüler des 

NGW - Neuen Gymnasium Wilhelms- 

haven - zeigten großes Interesse an 

unserem energieautarken Mehrfami-

lienhaus in der Bismarckstraße 33 und 

präsentierten uns zugleich Verbesse-

rungsvorschläge zum Konzept.

Die Schüler, begleitet von ihrem Lehrer, 

besuchen die 9. und 10. Klasse des 

NGW und engagieren sich über den 

üblichen Unterricht hinaus in verschie-

denen Projektgruppen, wie beispiels-

weise Robotik-Unterricht oder aber 

dem „First Lego League Wettbewerb“. 

In diesem Wettbewerb haben sich die 

Schüler im Rahmen eines Forschungs-

auftrages mit dem energieautarken 

Haus beschäftigt. Ziel war es dabei 

die Ansätze des bereits realisierten 

Objektes weiter zu entwickeln und 

mit zusätzlichen neuen Ideen weiter 

auszubauen.

Im Dialog mit der SPAR + BAU, welches 

die energetische und haustechnische 

v.l.n.r.: Dieter Wohler (SPAR + BAU), Herr Wisotzky (Ing.-Büro Mantay), Oke Jänicke, Elias Hoppmann, Moritz Kittner, Tim Krischek,

Knud Uhlhorn (Schüler NGW), Meike-Heiner Gerdes (SPAR + BAU), Michael Tolkmitt (Lehrer NGW)

Planung des energieautarken Hauses 

mit ausformuliert hat, wurden viele 

neue und interessante Ansätze seitens 

der Schüler vorgestellt.

Diese umfassen beispielsweise die Er-

weiterung des Objektes um zusätzliche 

6 Wohneinheiten, das Speichern der 

durch die Sonne gewonnenen Strom- 

energie in platzsparenden „Powerwalls“ 

in den Wohnungen. Darüber hinaus 

wurden Ansätze, wie die Nutzung des 

Regen-, Trink- und Abwassers (gefiltert) 

für WC-Spülungen und Bewässerung 

von Pflanzen vorgestellt. Dabei wird 

das immer wieder anfallende Abwasser 

in einem stetigen Kreislauf nach und 

nach gefiltert und aufbereitet. Eine 

besondere Idee war zudem die Nutzung 

der Dachbodenflächen als Fläche für 

den Anbau von Nahrungspflanzen. Hier 

planten die Schüler ein System namens 

„vertical farming“, bei dem die Pflanzen 

in künstlich belichteten und bewäs-

serten Regalen äußerst effizient auf 

kleinstem Raum wachsen können. Die 

zu erntenden Erträge sollen dann den 

Bewohnern zugeführt werden. Dieses 

sind nur ein paar Beispiele aus einer 

Reihe von tollen Vorschlägen.

Durch die seitens der Projektgruppe 

des NGW aufgezeigten Möglichkeiten, 

ein innovatives Gebäudekonzept noch 

weiter in Hinblick auf Nachhaltigkeit, 

Ressourcenschonung sowie Selbstversor-

gung auszubauen, hat die Wilhelmsha-

vener Spar- und Baugesellschaft sowie 

das Büro Mantay nachhaltig beein-

druckt. Man kann sagen, dass sich der 

Besuch der Schüler für alle Beteiligten 

als äußerts interessant und lohnenswert 

dargestellt hat und wir sind uns sicher, 

dass die aufgezeigten Möglichkeiten 

und Lösungen in Zukunft nach und nach 

den Weg in die Realisierung von Woh-

nungsbauprojekten finden werden. 

Projekttag mit der
Marion-Dönhoff-Schule
Der Übergang von der Schule ins Berufs- 

leben ist für viele Jugendliche nicht 

leicht - das gilt besonders für Schüler

mit zusätzlichen Handicaps.

Daher hat die Förderklasse (mit dem 

Schwerpunkt körperliche und moto-

rische Entwicklung) der Marion-Dön-

hoff-Schule Oberschule am 21. Januar 

2020 bereits zum vierten Mal bei der 

SPAR + BAU einen Projekttag durchge-

führt. Zielsetzung des Projekttages war 

es im Rahmen der späteren Selbstver-

antwortung das Bedürfnis „Wohnen“ 

zu thematisieren.

Nach Begrüßung und einer Kurzvor-

stellung der SPAR + BAU durch den 

Prokuristen Herrn Schulz (Bild 2.v.r.) 

informierten im Rahmen einer realen 

Wohnungsbesichtigung Frau Draschar 

(Bild 1.v.l.) und Herr Höhlich (Bild 1.v.r.) 

vom Vermietungsteam die Jugendlichen 

über die internen Abläufe bei einer 

Wohnungsvermietung, stellten die 

Rechte und Pflichten eines Mieters vor 

und gaben Auskunft über die weiteren 

Arbeitsprozesse in einem Wohnungs-

unternehmen. Ebenso konnte sich unser 

Praktikant Herr Kieling (Bild 2.v.l.) am 

Projekttag beteiligen und von seinen 

gemachten Praktikumserfahrungen 

berichten.

Gerne möchten wir diesen interessan-

ten Projekttag auch zukünftig mit der 

Marion-Dönhoff-Schule Oberschule 

durchführen.
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SPAR + BAU auf der Job4u
Die Frage wie es nach der Schule 

weitergeht, bewegt jedes Jahr viele 

Wilhelmshavener Jugendliche vor 

ihrem Schulabschluss. Über mögliche 

Ausbildungsberufe und Studiengänge 

informiert daher jährlich die Job-Messe 

„Job4u“. Bei der elften Auflage stellten 

am 14. und 15. Februar 2020 rund

70 Aussteller in der Stadthalle über 

200 Ausbildungsberufe vor. 2.500 Jugend-

liche nutzten die Gelegenheit und 

informierten sich an den verschiedenen 

Messeständen über die Berufsbilder 

und mögliche Arbeitgeber.

Erstmals mit dabei war auch die SPAR + 

BAU, um gemeinsam mit dem Bauverein 

v. l.n.r.: Michelle Müller, Johanna Daniels und Kim Ehlers im Beratungsgespräch

Rüstringen den Jugendlichen das Be-

rufsbild Immobilienkauffrau / Immobi-

lienkaufmann näher zu bringen. Damit 

der Informationsaustausch auf Augen-

höhe erfolgt, waren viele Stände durch 

Auszubildende oder junge Mitarbeiter 

besetzt. So auch bei der SPAR + BAU: 

Kim Ehlers (Auszubildende im 3. Lehr-

jahr), Johanna Daniels (Auszubildende 

im 1. Lehrjahr), Rike Greve (Auszubil-

dende im 2. Lehrjahr) und Michelle 

Müller (Ausbildungsabschluss im Juni 

2019) hatten als Ausbildungsprojekt 

nicht nur den Messestand geplant und 

den Auf- und Abbau organisiert, son-

dern führten an den beiden Messe-

tagen auch die Gespräche mit den 

meist jugendlichen Besuchern. Ihr 

erklärtes Ziel: Das Berufsbild Immobi-

lienkauffrau / Immobilienkaufmann 

bekannt zu machen und die Unter-

schiedene zum Immobilienmakler 

herausarbeiten.

Am Ende der Messe stand für alle fest: 

Messepremiere gelungen und auch 

2021 ist die SPAR + BAU wieder mit

an Bord!
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

in ihrer mittlerweile 127-jährigen 

Geschichte musste sich die SPAR + BAU 

bereits mehrfach in schwierigen Zeiten 

beweisen. Wir persönlich können uns 

glücklich schätzen, zu Genera-

tionen zu gehören, die in friedlichen

Zeiten aufgewachsen sind. Seit Februar 

dieses Jahres sind wir nun mit einer 

äußerst dynamischen Entwicklung 

konfrontiert, deren mittel- und lang-

fristige Auswirkungen zum jetzigen 

Zeitpunkt noch nicht absehbar sind. 

Die gravierenden Auswirkungen der 

Corona-Pandemie sind allgegenwärtig. 

Sie verändern das gesellschaftliche 

und wirtschaftliche Leben und wirken 

sich natürlich auch massiv auf die Ge-

schäftstätigkeit und die Unternehmen-

sentwicklung der SPAR + BAU aus. 

Um die Gesundheit unserer Mitglieder,

Mieter, Interessenten, Geschäftspart-

ner und natürlich die Gesundheit 

unserer Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter zu schützen, haben wir bereits 

vor dem sogenannten „Lockdown“ 

umfangreiche Präventionsmaßnahmen 

eingeleitet.

So wurden sowohl die Verwaltung als 

auch die Mitgliedertreffpunkte/Nach-

barschaftstreffs bereits am 14. März 2020 

bis auf Weiteres für den Publikums-

verkehr geschlossen. Die touristischen 

Nutzer unserer Gästewohnungen 

wurden gemäß Erlass des niedersäch-

sischen Gesundheitsministerium zur 

umgehenden Abreise aufgefordert. 

Die Vermietung der Gästewohnung 

ebenso wie unser Anhängerverleih 

wurden zunächst bis zum 30. April 

2020 eingestellt. Die Spielplätze in 

unseren Wohnquartieren wurden 

temporär abgesperrt. Wohnungsbe-

sichtigungen und Neuvermietungen 

können nicht oder nur eingeschränkt 

durchgeführt werden. 

Unter Hochdruck wurden parallel 

Arbeitsprozesse angepasst und die 

notwendige IT-Infrastruktur aufge-

baut, um einen Wechsel des gesamten 

SPAR + BAU Teams ins Home-Office zu 

ermöglichen. Eine derartige Arbeits-

platzverlegung ist im Regelfall ein 

mehrmonatiger Prozess mit mehreren 

Testläufen für einzelne Teilbereiche. 

Diese Zeit stand uns angesichts der 

äußerst dynamischen Entwicklung 

nicht zur Verfügung. 

In einem gut zweiwöchigen Kraftakt 

ist es gelungen die „virtuellen“ Weichen 

zu stellen, seit dem 24. März 2020 

arbeitet das Team der SPAR + BAU im 

Home-Office. Eine für alle Beteilig-

ten zunächst ungewohnte neue 

Arbeitssituation mit Videokonferen-

zen, Telefonaten und Chats, anstelle 

von Besprechungen und persönlichen 

Abstimmungsterminen. Wir sind froh, 

dass diese Umstellung dank unseres 

engagierten Teams viel reibungsloser 

als an anderer Stelle abgelaufen ist. 

Nicht verhehlen möchten wir an dieser 

Stelle, dass es an der ein oder ande-

ren Stelle natürlich noch hakt und wir 

täglich nachjustieren. Von daher bitten 

wir um Ihr Verständnis, wenn auch bei 

uns derzeit nicht alles seinen gewohnt 

routinierten Gang geht.

Die jetzige Situation verdeutlicht uns, 

wie wichtig es war, dass wir uns bereits 

in den vergangenen zwei Jahren inten-

siv mit dem Thema Digitalisierung aus-

einandergesetzt haben. Ohne digitale 

Mieterakten und ein digitales Archiv 

wäre der Wechsel ins Home-Office für 

den Großteil der Belegschaft nicht und 

ohne das elektronische Handwerker-

portal nicht ohne erhebliche Einschrän-

kungen möglich gewesen.

Gleichzeitig verstehen wir die aktuelle 

Situation aber auch als Chance her-

auszufinden, welche Arbeitsprozesse 

in unserer Genossenschaft auch nach 

Rückkehr zur Normalität im Home-

Office abgewickelt werden können. 

So können wir nicht nur der sich stetig 

veränderten Arbeitswelt und den 

Bedürfnissen unserer Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter entsprechen, sondern 

auch unsere Arbeitgeberattraktivität 

weiter stärken. 

Ab Mai werden wir unsere Geschäfts-

stelle im „Schichtbetrieb“ wieder 

öffnen, allerdings mit angepassten 

Öffnungszeiten und begrenztem 

Publikumsverkehr. Über die weiteren 

Entwicklungen werden wir Sie auf 

unserer Homepage und mit unserem 

E-Mail-Newsletter informieren.

Bleiben Sie uns gewogen und vor

allem: Bleiben Sie gesund!

Dieter Wohler

Vorstandsvorsitzender

Peter Krupinski

Vorstandsmitglied

Und sonst so?
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WWW.SPAR-UND-BAU.DE

Ihre erste Adresse für gutes
Wohnen in Wilhelmshaven


